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Ausschreibung „Kulturerbe digital“ – 2. 
Call
Webinar zu Fragen über Abrechnung und 
Nachweiserfordernisse
Das Webinar wird aufgezeichnet und eventuell veröffentlicht. Mit der Teilnahme 
stimmen Sie der Veröffentlichung zu.

BMKÖS, Abt. IV/1 und Abt. I/7
Naturhistorisches Museum Wien
Wien, 26. August 2024
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Ablauf der Förderung

• Förderantrag

Prüfung

• Juryentscheidung

Zusage & 1. Rate
• Projektlaufzeit 

(fortlaufend)

Zwischenberichtslegun
g bis 28. Februar 2025

• Prüfung der 
Zwischenberichte

2. Rate
• Projektlaufzeit 

(fortlaufend)

Abschlusszertifikat
 bis spätestens
30. April 2026

• Prüfung der 
Digitalisate

Endabrechnung 
bis spätestens 

31. Juli 2026 • Prüfung der 
Endabrechnung

3. Rate

Ausschreibung „Kulturerbe digital“ 2
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Was ist schon geschehen?

• Die Juryentscheidung wurde am 30. April getroffen

• Die Zusagen wurden verschickt

• Die 1. Rate in der Höhe von 30% der Förderhöhe wurde ausbezahlt

3Ausschreibung „Kulturerbe digital“



bmkoes.gv.at

Zwischenbericht

• Für die Auszahlung der 2. Rate in der Höhe von 50% der Förderhöhe ist der 
Zwischenbericht verpflichtend notwendig. 

• Bis spätestens 28. Februar 2025 vorzulegen.

• Je früher desto besser! 

• Um das Budget sicher bereitstellen zu können, bitten wir um die Bekanntgabe des 
voraussichtlichen Zwischenberichttermins. 
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Zwischenbericht

• Auflistung und detaillierte Beschreibung der weiteren geplanten Projektschritte

• Aktualisierte Kostenkalkulation und Finanzierungsplan der angefallenen Kosten,
unterschriebenes und vollständig ausgefülltes „Zwischenzertifikat“ inkl.

− Annex 1: Liste der bereits erstellten Digitalisate in elektronischer Form im
vorgegebenen Excelformular

− Annex 2: Erläuterung zur Digitalisierungsmethodik
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7Ausschreibung „Kulturerbe digital“

• Ressourcenadresse: Direkter Link zum Digitalisat (Digital Objekt Identifier)
• Kontextadresse: URL der Website, wo das Digitalisat zu finden ist

• Jeweils eine eigene Zeile pro Digitalisat. Die grau hinterlegten Felder müssen für 
jede Zeile ausgefüllt sein

• Bitte den Aufbau/die Spalten der Exceldatei nicht ändern, da die Daten 
halbautomatisiert in eine Gesamtliste importiert werden.

Fördernehmer_in eindeutige Nummer des Digitalisats Analogfilm 3D Sonstige Ressourcenadresse Titel des Digitalisats Kontextadresse Kommentar (optional)
MeinBeispielName 1534 x www.funktionierenderLink.aufMeinDigi.at mein allgemeines Digitalisat www.funktionierenderLink.aufWebiste.at
MeinBeispielName A25/5 x www.funktionierenderLink.aufMeinAnalogfilmDigi.at www.funktionierenderLink.aufWebiste.at link auf digitalisierten Analogfilm
MeinBeispielName meineindeutigerDigitalisatname x www.funktionierenderLink.aufMein3DObjekt.at www.funktionierenderLink.aufWebiste.at 3D Digitalisat
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Abschlusszertifikat

• Als Nachweis für den erfolgreichen Abschluss des Projekts und als Voraussetzung 
für die Endabrechnung und die Auszahlung der 3. Rate in der Höhe von 20% der 
Förderhöhe ist das Abschlusszertifikat verpflichtend notwendig. 

• Bis spätestens 30. April 2026 vorzulegen
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Abschlusszertifikat

• Unterschriebenes und vollständig ausgefülltes „Abschlusszertifikat“ inkl. Soll-Ist
Vergleich der geplanten und tatsächlich erstellten Digitalisate (inkl. Einhaltung der
vorgegebenen state-of-the-art Datenstandards und der Digitalisierungsmethodik)

− Annex 1: Vollständige Liste der Digitalisate in elektronischer Form im
vorgegebenen Excelformular

− Annex 2: Erläuterung zur Digitalisierungsmethodik
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Vorlagen

• Alle Vorlagen sind auf der Website des BMKÖS zum Download verfügbar: 

− https://
www.bmkoes.gv.at/kunst-und-kultur/schwerpunkte/digitalisierung/foerderprogr
amm-kulturerbe-digital.html

• Für die Abrechnung/Förderkontrolle:

- https://
www.bmkoes.gv.at/kunst-und-kultur/service-kunst-und-kultur/foerderungen/fo
erderkontrolle-foerderabrechnung.html
  

11Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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Endabrechnung

ADir RgR Peter Konrader, Referatsleiter
MMag.a Sonja Schneeweiss, Abteilungsleiterin
BMKÖS, Ref. I/A/7/b Förderkontrolle UG 32
Wien, 26. August 2024

Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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Nachweisbedingungen für die Abrechnung
• Wo? Im Zusageschreiben (Vertrag) am Ende (4. und 5. Seite) unter 

Vertragsbedingungen

• Was? Damit die widmungsgemäße Verwendung der vollen Förderhöhe 
anerkannt werden kann und keine Rückforderung notwendig ist, müssen 
Nachweise über die Gesamtkosten des Projekts im Rahmen der Endabrechnung 
vollständig vorgelegt werden. 
Es werden nur vollständige Abrechnungsunterlagen geprüft, daher bitte auch keine 
Teilunterlagen. 
Achtung, die 3. Rate in Höhe von 20% wird erst nach Prüfung der Endabrechnung 
ausbezahlt 

Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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Gesamtkosten vs. Geförderte Kosten

Aus der Ausschreibung: Gefördert werden nach einem degressiven Modell

− max. 85% der förderbaren Kosten bis zu EUR 100.000 sowie
− max. 50% der förderbaren Kosten ab EUR 100.000,01

• In der Endabrechnung müssen die Gesamtkosten nachgewiesen werden, nicht nur 
die geförderten Kosten! 

• Projekt kostet 100.000 EUR, Förderquote 85%, d.h. es werden 85.000 EUR vom 
BMKOeS gefördert: 
Es müssen 100.000 EUR nachgewiesen werden, nicht nur 85.000 EUR

Präsentationstitel 14
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Ausschreibung „Kulturerbe digital“

Endabrechnung bis 31. Juli 2026

• Projektbericht

• Bestätigung des Aggregators (Kulturpool)

• Einnahmen-/Ausgabenaufstellung mit 
eingereichter Kostenkalkulation 
(„Soll-Ist-Vergleich“)

• Belegaufstellung

• Stundenliste bei Personalkosten
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• In weiterer Folge stellen wir Ihnen in den folgenden Folien einzelne Informationen 
und Vorlagen/Beispiele als Hilfestellung zur Verfügung, damit Sie die 
widmungsgemäße Verwendung der Förderung besser darstellen können. 

Formulare und Informationen auch auf der Homepage des BMKÖS Kunst und Kultur:

https://

www.bmkoes.gv.at/Kunst-und-Kultur/informationen-fuer-kunstschaffende/foerderkontrolle-foerderabrechnung.ht
ml

 

Link auf das Abrechnungsportal: Abrechnungsformular (formularservice.gv.at)
Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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• Projektbericht

inkl. Bestätigung des 

Aggregators 

(wird vom Team Kulturpool erklärt)

Bestätigung des Aggregators wenn 

möglich schon früher (beim 

Abschlusszertifikat) mitschicken

Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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• Unterschriebene, vollständige und detaillierte 
Einnahmen- und Ausgabenaufstellung des 
geförderten Projekts unter Aufschlüsselung der 
einzelnen Förderungen aus öffentlicher Hand und 
Sponsorenbeiträgen. 

• Es ist die mit dem Förderungsantrag eingereichte 
Kalkulation zu verwenden – erweitert um die 
tatsächlichen Zahlen aller Einnahmen und 
Ausgaben.  „Soll-Ist-Vergleich“

Die Spalte „Ansuchen“ entspricht den Planwerten aus der 
Kalkulation bei Förderantrag („Soll“), die Spalte tatsächliche 
Einnahmen/Ausgaben sind die Ist-Werte, d.h. die Kosten, die Sie 
tatsächlich bezahlt haben.

Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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Ausschreibung „Kulturerbe digital“

In der Excelversion 
ohne Unterschrift

Schneeweiss Sonja
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Weitere Beispiele für E/A- Aufstellung inkl. Gegenüberstellung

Hier die Ist-Werte eintragen

Ausschreibung „Kulturerbe digital“

Die ersten 4 Spalten sind die Daten 
aus Ihrer eingereichten Kalkulation, in 
die letzte Spalte sollten die IST-Werte, 
d.h. die tatsächlich angefallenen 
Kosten eingetragen werden.

Wenn Sie vorsteuerabzugs-berechtigt 
sind, dürfen Sie nur Nettobeträge 
(exkl. Mehrwertsteuer) beantragen 
und abrechnen.

Anmerkung: Die Spalte „Anbieter*in“ wurde in 
diesem Beispiel aus Datenschutz-gründen gelöscht

Planwerte/Sollwerte aus der eingereichten Kalkulation Ist-Werte
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Ausschreibung „Kulturerbe digital“

Hier die Ist-Werte eintragen

In der Excelversion 
ohne Unterschrift
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Belegaufstellung

Ausschreibung „Kulturerbe digital“

…

Es sind keine Seitenumbrüche notwendig 
 es können gerne Zeilen im 1. 
Tabellenblatt eingefügt werden.
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Personalkosten – inhaltliche Anforderungen an die Abrechnung 

Ausschreibung „Kulturerbe digital“

Zusammenfassung: Es muss mit den Nachweisen plausibel dargelegt werden, dass die jeweilige Person die 

jeweilige Anzahl an Stunden für das Projekt in der angegeben Qualifikation gearbeitet hat.

• Beispielstundenliste: siehe nächste Seite 

• Falls Mitarbeiter:innen zu 100% im Projekt arbeiten: „Kommt-geht“ Aufstellung ist ausreichend, es muss 

aber ein allgemeiner Tätigkeitsbericht (wöchentlich oder monatlich) vorgelegt werden, was diese Person 

für das Projekt getan hat

• Vom jeweiligen Mitarbeiter unterschrieben oder aus einem elektronischen System exportiert, das einen 

Zugriffsschutz hat (sozusagen „Unterschrift mit Password“ des Mitarbeiters  auf Anfrage von uns 

Zugriffsschutz z.B. über Videokonferenz präsentieren
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Personalkosten – Tätigkeitsbeschreibungen

Ausschreibung „Kulturerbe digital“

Bitte aussagekräftige Tätigkeitsbeschreibungen

„Mitarbeit an kulturerbe.digital“ ist zu wenig

Postivi-Beispiele:

„Scannen der Digitalisate 1003 – 1025, Prüfung der Angaben zur Kategorisierung“

„Erstellung von Beschreibungen der Digitalisate xx, xxx4, …“  (oder zumindest die Anzahl der 

Digitalisate)

Bei Gesamttätigkeitsbeschreibungen für Mitarbeiter:innen, die zu 100% am Projekt arbeiten: 

3 Zeilen sind sicher zu wenig, idealerweise eine halbe bis ganze A4-Seite
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Im Fall von Beantragung von Personalkosten: Stundenauflistung der geförderten Tätigkeiten

Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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Personalkosten – Höhe

Ausschreibung „Kulturerbe digital“

Zitat aus der Sonderförderrichtlinie: Personalkosten bis zu jener Höhe, die dem Gehaltsschema des Bundes 

für vergleichbare Bundesbedienstete oder, sofern vorhanden, den Grundsätzen der einschlägig 

anzuwendenden kollektivvertraglichen Bestimmungen entspricht. Für Bedienstete im IT-Bereich kann auch 

eine Überschreitung der im Kollektivvertrag vorgesehenen Beträge bis zu 25% anerkannt werden;

 Wenn die Gehaltshöhe auffallend hoch ist, verlangt die Förderkontrolle weiter Nachweise 

(Einstufung/Verwendungsgruppe/Qualifikation) für die Vergleichbarkeit mit dem Bundesdienst bzw. 

Einordnung in den IT Kollektivvertrag und kürzt gegebenenfalls auf das Gehaltsschema der 

Bundesbedienstet bzw. IT Kollektivvertrag plus 25%.
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Vergleichsangebote! (Vergaberecht)

Zitat aus der Sonderrichtlinie:

• Bei der Vergabe von Aufträgen für Lieferungen und Leistungen sind unbeschadet 
der Bestimmungen des Bundesvergabegesetzes 2018, BGBl. I Nr. 65/2018, ab 
einem Auftragswert von EUR 7.000 zu Vergleichszwecken nachweislich mehrere 
Angebote einzuholen, soweit dies möglich ist. 

•  für ALLE Fördernehmer:innen ab 7.000 EUR  (bei Vorsteuerabzugsberechtigung 
netto, d.h. exkl MwSt.) mehrere Angebote einholen, aufheben, der Abrechnung 
mitschicken bzw. auf Anfrage der Förderkontrolle vorlegen.

Präsentationstitel 30
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Vergleichsangebote! (Vergaberecht)

Bei mehreren Angeboten: es muss das beste Angebot beauftragt werden:

• Entweder das preislich günstigste  keine Begründung bei der Abrechnung 
notwendig

• Oder das Angebot mit dem besten Preis-Leistungsverhältnis, d.h. es benötigt eine 
plausible Begründung, warum das Angebot das beste ist

Präsentationstitel 31



bmkoes.gv.at

• Alle Tabellen (Listen der Digitalisate, Einnahmen- und Ausgabenaufstellung, Belegaufstellung und 

gegebenenfalls die Stundenliste) sind zusätzlich zur unterschriebenen Version auch elektronisch lesbar als 

Exceldatei (oder in einem anderen Tabellenkalkulationsformat) beizulegen. 

• Sie können Ihre eigenen Vorlagen für die Abrechnung verwenden, vorausgesetzt sie entsprechen den 

geforderten Bedingungen und Inhalten, wie zB unterschriebene Kostenkalkulation inkl. Gegenüberstellung, 

unterschriebene Belegaufstellung, Bericht, usw.. 

• Die strikte Einhaltung der Widmung (Förderzweck, wofür wurde genau gefördert)  und die punktgenaue 

Erfüllung der vertraglich vereinbarten Nachweisbedingungen sind deshalb sehr wichtig, weil ansonsten im 

schlimmsten Fall die Rückforderung der gesamten Förderungsmittel zuzüglich Zinsen droht. 

Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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Wir als Förderkontrolle sind dazu da (und auch dazu verpflichtet), die Verwendung von 

Steuergeldern zu kontrollieren, ob sie auch dafür verwendet wurden, wofür sie gedacht 

waren. 

Bitte um Verständnis, dass dies auch Verwaltungsaufwand für Sie als Fördernehmer:in 

verursacht.

Rückfragen an foerderkontrolle32@bmkoes.gv.at oder an 

Peter Konrader oder Sonja Schneeweiss (vorname.nachname@bmkoes.gv.at)

Ausschreibung „Kulturerbe digital“
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Kulturpool Teilnahme
Übersicht für Institutionen
https://info.kulturpool.at
https://wissen.kulturpool.at
https://forum.kulturpool.at

Präsentation Julian Palacz/NHMW

https://info.kulturpool.at/
https://wissen.kulturpool.at/
https://forum.kulturpool.at/
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Kulturpool Wissensdatenbank

• Teilnehmen
Schritte zur Teilnahme, Teilnahmekriterien, Qualitätskriterien, Kooperationsvertrag

• Wissensbereiche
− Digitalisierung: Sammlung digitalisieren, Dateiformate, 

Sammlungsmanagementsysteme
− Lizenzen & Nutzungsrechte, Urheberrecht
− Metadaten: Pflichtfelder, Europeana Data Model (EDM), FAIR-Prinzipien, 

Kontrollierte Vokabulare, Persistente Identifikatoren
− Datenaustausch: Schnittstellen, Anbindung, Mapping-Tabelle
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Kulturpool Forum

• Die Fragen und Themen der Diskussionen befassen sich mit allen Bereichen der 
Digitalisierung, z.B. mit Metadaten oder mit dem Datenaustausch über 
Schnittstellen.
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https://info.kulturpool.at
https://wissen.kulturpool.at
https://forum.kulturpool.at

Bei Fragen / Feedback / Wünschen:
info@kulturpool.at

https://info.kulturpool.at/
https://wissen.kulturpool.at/
https://forum.kulturpool.at/
mailto:info@kulturerbe-digital.at
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Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
• Kunstkultur.digital@bmkoes.gv.at
Bei Fragen zur Abrechnung
• foerderkontrolle32@bmkoes.gv.at 

mailto:Kunstkultur.digital@bmkoes.gv.at
mailto:foerderkontrolle32@bmkoes.gv.at
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